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Gottesdienste in Leubnitz und Kaitz

Gedanken zum Titelbild

Ich bin überzeugt, dass dieser Zeit Leiden nicht ins Gewicht fallen gegenüber der
Herrlichkeit, die an uns offenbart werden soll. Römer 8, 18

Monatsspruch für Februar 2019

3. Februar - 5. Sonntag vor der Passionszeit Kollekte: Gesamtkirchl. Aufgaben der VELKD

Kirche Leubnitz-Neuostra: 10.00 Uhr Sakramentsgottesdienst Pfr. Dr. Grabner
Kirchencafé: Hauskreis Thiele

10. Februar - 4. Sonntag vor der Passionszeit Kollekte: eigene Gemeinde

Kirche Leubnitz-Neuostra: 10.00 Uhr Gottesdienst OLKR i.R. P. Nötzold

17. Februar - Septuagesimä Kollekte: Besondere Seelsorgedienste

Paul-Richter-Haus Kaitz: 8.45 Uhr Sakramentsgottesdienst Pfr. Hanitzsch
Kirche Leubnitz-Neuostra: 10.00 Uhr Sakramentsgottesdienst Pfr. Hanitzsch

24. Februar - Sexagesimä Kollekte: eigene Gemeinde

Kirche Leubnitz-Neuostra: 10.00 Uhr Gottesdienst Pfr. i.R. E. Richter

Kar- und Osterwoche sind uns im Kinder-
gartenjahr besonders wichtig. Die Kinder
sollen verstehen; Sterben und Auferstehung
gehören zusammen. Im Morgenkreis ent-
steht in dieser Zeit ein großes Bodenbild
und die Kinder können ihren Eltern und
Großeltern davon erzählen. Es gibt viele Ge-
schichten zu erzählen. Auch für uns ist es
eine Vorbereitung auf diese Zeit und wir
wählen zusammenhängende Themen aus.
Von Petrus gibt es viel zu erzählen, auch
die Jünger: Andreas, Johannes, … - alles
Männer - kommen oft vor. Wir wollten
wissen, welche Rolle haben die Frauen. Er-
kennen Sie die Bibeltexte? Schauen Sie
selbst! Jesus zieht in Jerusalem ein. Die
Menge breitet Kleider und Palmzweige aus.
Das werden nicht nur Männer gewesen sein.
9 Groschen – Einer fehlt. Ein Gleichnis, sie

kennen es. Im Unterschied zu Schäfer, Va-
ter, Kaufmann oder Bauer ist die handeln-
de Person eine Frau. Ein Gefäß mit Öl; Wer
salbt Jesus die Füße? Eine Frau. Das nächs-
te Bild zeigt die gekrümmte Frau. Ein Sym-
bol der Unterdrückung. Jesus heilt sie am
Sabbat – er will keine Unterdrückung son-
dern Gleichberechtigung. Zu Ostern wird
es noch eindrucksvoller. Frauen sind die
Ersten am Grab die von der Auferstehung
erfahren und Jesus zeigt sich ihnen als
Gärtner. Die Männer (Emmaus) sind davon
verunsichert und erzählen es einem Frem-
den, beim Brotbrechen erkennen sie in ihm
den auferstandenen Herrn. Sie sehen: Dank
unserer Frauen können wir, wie das letzte
Bild zeigt, singen: Komm sag es allen wei-
ter, ruf es in jedes Haus hinein.

Andreas Majta
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Kindergottesdienste in 2 Gruppen (Schulkinder/Vorschulkinder):
parallel zum Hauptgottesdienst

außerdem akustische Übertragung des Gottesdienstes im Christophorussaal
(für Mütter/Väter mit Kleinkindern)

Gottesdienste in den Altenheimen

Gottesdienste in Leubnitz und Kaitz

Pflegeheim Goppeln - kath. Kirche der Nazarethschwestern
Mittwoch, 13.2.; 20.3. 10.00 Uhr
Sozial-kulturelles Zentrum,  Spitzwegstraße 57
Montag, 11.2.; 4.3. 10.00 Uhr

Wendet euer Herz wieder dem Herrn zu, und dient ihm allein. 1. Samuel 7, 3

Monatsspruch für März 2019

3. März - Estomihi Kollekte: eigene Gemeinde

Paul-Richter-Haus Kaitz: 8.45 Uhr Gottesdienst Pfr. Dr. Grabner
Kirche Leubnitz-Neuostra: 10.00 Uhr Gottesdienst Pfr. Dr. Grabner

Kirchencafé:

Mi., 6. März - Aschermittwoch
St. Petrus-Strehlen: 19.00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst Pfrn. Hinze

10. März - Invokavit Kollekte: eigene Gemeinde

Kirche Leubnitz-Neuostra: 10.00 Uhr Familiengottesdienst Pfr. Hanitzsch/
zum Erstabendmahl Gemeindepäd. Müller

17. März - Reminiszere Kollekte: Kongress- und Kirchentagsarbeit in Sachsen

Paul-Richter-Haus Kaitz: 8.45 Uhr Sakramentsgottesdienst Pfr. Dr. Grabner
Kirche Leubnitz-Neuostra: 10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufgedenken Pfr. Dr. Grabner

24. März - Okuli Kollekte: eigene Gemeinde

Kirche Leubnitz-Neuostra: 10.00 Uhr Sakramentsgottesdienst Präd. Wagner
Christophorussaal: 10.00 Uhr Kleinkindgottesdienst Gemeindepäd. Mütze

(gemeinsamer Beginn im Hauptgottesdienst)

31. März - Lätare Kollekte: Lutherischer Weltdienst

Kirche Leubnitz-Neuostra: 10.00 Uhr Gottesdienst mit Vorstellung Pfr. Hanitzsch/
der Konfirmanden (8. Kl.) Gemeindepäd. Müller

7. April - Judika Kollekte: eigene Gemeinde

Paul-Richter-Haus Kaitz: 8.45 Uhr Sakramentsgottesdienst Pfr. Dr. Grabner
Kirche Leubnitz-Neuostra: 10.00 Uhr Sakramentsgottesdienst Pfr. Dr. Grabner

Kirchencafé: Hauskreis Karstädt
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Regelmäßige Zusammenkünfte der Gruppen und Kreise

n Bibelarbeit/Gebet/Begegnung
Gastfreundschaft konkret: mittwochs, in den ungeraden KW 18.00 Uhr Lydia
Bibelseminar Kaitz: Donnerstag, 7.2. 19.30 Uhr Kaitz

März: Herzliche Einladung zur Bibelwoche
n Kirchenmusik

Posaunenchor: dienstags  - außer in den Ferien 19.30 Uhr C
Kantorei: mittwochs - außer in den Ferien 19.30 Uhr C
Kurrende I: donnerstags - außer in den Ferien 15.15 Uhr C
Kurrende II: donnerstags - außer in den Ferien 17.00 Uhr C
Jugendchor: donnerstags - außer in den Ferien 18.45 Uhr C

n Tanz
Senioren-Tanz: Montag, 11.+18.2.; 4.+18.3. 10.15-11.45 Uhr P
Tanzkreis: Donnerstag, 21.3. 19.00 Uhr KiGa

n Kleinkinder, Kinder und Jugendliche
Krabbelgruppe: mittwochs 9.30-11.00 Uhr KiGo
Jungschar: dienstags - außer in den Ferien 17.00-18.00 Uhr P
Jugendbibeltreff: freitags - außer in den Ferien 17.00-18.00 Uhr JE
Junge Gemeinde: freitags - außer in den Ferien 18.30 Uhr JE
Jugendcafé: freitags - außer in den Ferien 20.00-22.00 Uhr JE
Die Zeiten für Christenlehre und Konfirmandenstunden finden Sie auf
unserer Internetseite bzw. können Sie im Pfarramt erfragen.

n Frauen
Treffpunkt „EVA“: Dienstag, 12.2. 19.30 Uhr JE!

„Ländervorstellung Weltgebetstag: Slowenien“
Freitag,1.3., Teilnahme Weltgebetstag 19.30 Uhr C

Frauenbibelkreis: Dienstag, 26.2.; 26.3. 19.00 Uhr P
n Männer

Treff für Väter: Dienstag, 19.3. 20.00 Uhr P
Männer im Gespräch: mittwochs, in den ungeraden KW 19.00 Uhr Zim
Männertreff: jeden 2. und 4. Mittwoch im Monat 19.00 Uhr P

n Senioren
Rentnerkreis Kaitz: Montag, 11.2.; 4.3. 14.30 Uhr Kaitz
Rentnerkreis Leubnitz: Mittwoch, 13.2.; 20.3. 14.00 Uhr Lydia

n Ökumenekreis jeden 4. Dienstag im Monat 20.00 Uhr Ow

Abkürzungen der Räume:
JE = Jugend-Eck, Altleubnitz 1
P = Paulinum,  Altleubnitz 1
Zim = Hr. Zimmermann, Tel.: 4 76 33 55
Kaitz= Paul-Richter-Haus Kaitz,

Kaitzer Weinberg 16

KiGa = Kindergarten, Goppelner Str. 4
C = Christophorussaal, Menzelgasse 2
Lydia = Raum Lydia, Menzelgasse 2
KiGo = Kindergottesdienstraum,

Menzelgasse 2
O w = Ort wechselnd
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Veranstaltungen und Termine im Überblick

Februar 2019

12.2., 19.30 Uhr 3. Israelabend *) Paulinum

14.2., 19.30 Uhr Kirchenstammtisch *) Gartenrestaurant „Leubnitzer Höhe“
Zughübelstr. 21

März 2019

1.3., 19.30 Uhr Weltgebetstag der Frauen *) Christophorussaal

7.+21.3., 19.30 Uhr Kirchenstammtisch *) Gartenrestaurant „Leubnitzer Höhe“
Zughübelstr. 21

8./9./10.3. Kurs „Abendmahl mit Kindern“

Fr., 8.3./Do., 14.3. Bibelwoche *) mit OLKR Ihmels Paulinum

Di., 12.3. Bibelwoche *) mit OLKR Ihmels in Bannewitz
jeweils 19.30 Uhr

15.-16.3. Konfirüstzeit 7. Klasse Wittenberg

25.3., 19 Uhr Tansania - Fotos und Bericht *) Christophorussaal

Vorschau 2019

22.6. Gemeindefest

5.-7.4. Konfirüstzeit 8. Klasse Friedensburg Rathen

7.-10.6. Abenteuertage Sächsische Schweiz
„Junge Gemeinde und Konfirmierte“
Jugendliche 14 - 18 Jahre, Wandern und Bootstour

29./30.6. Kinderaktionsnacht Pfarrhof

31.8./1.9.19 Konfiwochenende für die Konfirmanden der neuen 7. Klasse

20.-22.9. Familienrüstzeit Hüttstattmühle (Ansprung)

29.9. Chorprojekt zur Orgelwoche

13.-18.10. KonfiCamp (Konfis 8. Kl.) Schneeberg

16.-27.10. Gemeindereise Israel/Palästina

letzte Sommer- Missiocamp „Strobelmühle“
ferienwoche Jugendliche 14-24 Jahre; Kontakt und Info: www.strobelmuehle.com

Anmeldungen, weitere Informationen und Kinder- und Jugendrüstzeiten außerhalb
unserer Gemeinde unter www.evangelische-jugend-dresden.de, Tel.: 0351/ 4 24 48 00

*) Nähere Informationen siehe S. 5 ff.

Wann? Was?/Wer? Wo?/Wohin?
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Veranstaltungen, Termine + Infos

Bibelwoche

3. Israelabend
Jüdisches Leben – Jüdischer Glaube
Was ist eigentlich koscher? Welche Beson-
derheiten hat der Jüdische Kalender? Wie
feiern Juden Gottesdienst? Und was hat es
mit Talmud und Midrasch auf sich? All sol-
chen Fragen stellt sich Dr. Timotheus Arndt
(Forschungsstelle Judentum der Uni Leip-
zig) am 12.2., 19.30 Uhr im Paulinum.
Damit haben wir den dritten Abend zur
Vorbereitung unserer Gemeindereise nach
Israel. Neben den Mitreisenden sind aber
alle eingeladen, die Interesse am Thema
haben. (TH)

Kirchenstammtisch

Nach dem Winter-Ausweichquartier des
Leubnitzer Kirchenstammtisches im Kinder-
garten geht es im „Gartenrestaurant Leub-
nitzer Höhe“ (Zughübelstr. 21) weiter.
Folgende Themen sind geplant:
14.2.: Gebet – Nützt es was,

auch wenn es nichts nützt?
7.3.: Taufe – Warum man Seife erfindet,

bevor der Schmutz da ist??
Abendmahl – Weniger
ist manchmal mehr!

21.3.: Jesu Tod und Auferstehung –
Scheitern gewollt!

Bringen Sie sich mit Ihren Fragen ein. Dann
kann auch vom geplanten Thema abgewi-
chen werden.
Wir treffen uns künftig von 19.30 - 21.30 Uhr,
damit etwas mehr Zeit zum Reden ist.
(WJG)

Weltgebetstag
“Kommt, alles ist bereit!“

Frauen aus Slowenien erzählen von ihrem All-
tag und Glauben und bringen im Gebet ihre
Sorgen, Wünsche und Hoffnungen vor Gott.
Freitag, 1.3., 19.30 Uhr Christophorussaal

Steffi Ludwig

Fr., 8.3., im Paulinum, Altleubnitz 1
„Mit Gewinn“ (Philipper 1,1-26)
Di., 12.3., in Bannewitz
„Mit Furcht und Zittern“ (Philipper 2,12-30)
Do., 14.3., im Paulinum, Altleubnitz 1
„Mit neuen Werten“ (Philipper 3,1-16)
jeweils 19.30 Uhr
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Tansania - Fotos und Bericht

Chorprojekt zur Orgelwoche
Zu unserer nächsten Orgel- und Konzert-
woche im September 2019, wird es als be-
sonderen Höhepunkt ein Konzertprojekt mit
der Cappella Sagittariana Dresden und der
Kantorei Leubnitz geben. Am 29.9., 17 Uhr
werden die Musikalischen Exequien von
Heinrich Schütz und der Actus Tragicus von
Johann Sebastian Bach aufgeführt werden.
Für dieses Projekt dürfen sich interessierte

Gottesdienst für Kleine Füße
… das Gefühl zu haben,

einfach da sein zu dürfen …
… keine Angst haben zu müssen,

dass die Kleinsten stören könnten …
… gemeinsam als Familie

Gottesdienst feiern …
… Gottes Liebe auf vielfältige Weise

nachspüren können …
Liebe Eltern oder Großeltern von Menschen
mit kleinen Füßen, vorrangig im Alter von
0-3 Jahre, spricht Sie der eine oder andere
aufgezählte Gedanke an? - Dann sind Sie
am 24. März 2019 ganz herzlich zu einem
Gottesdienst speziell für die Kleinsten un-
serer Gemeinde eingeladen. Wir wollen als
Gemeinde 10 Uhr gemeinsam im Haupt-
gottesdienst in der Kirche beginnen und
dann im Christophorussaal weiter feiern.
Auf die gemeinsame Feier freuen sich Anne
Mütze und Team

Seit vielen Jahren arbeitet unsere Kirchge-
meinde mit dem Freiwilligendienstträger
SUAgGmbH-Umweltakademie im FÖJ und
BFD zusammen. Seit 2 Jahren entsendet
diese Organisation in Kooperation mit dem
Leipziger Missionswerk Freiwillige nach
Tansania.
Sie sind herzlich zu einem Bericht von Mi-
chael Ruske über den Norden Tansanias ein-
geladen, zu Impressionen und Hintergründen,
zu Land, Leuten und Kirche.
Mo., 25.3., 19 Uhr, Christophorussaal

Michael Ruske

Sängerinnen und Sänger auch außerhalb der
Kantorei gern anmelden. Es wird einmal im
Monat eine Probe, mittwochs, 19.30-21
Uhr geben. Ein genauer Probenplan wird zur
ersten Probe am 13.2.19 ausgeteilt wer-
den. Anmeldungen für dieses Projekt bitte
bis zu diesem Termin an Elisabeth Hoyer
(Mail: elisabeth.hoyer@web.de) oder im
Pfarramt. (EH)
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Impressionen, Berichte und Geschichten aus unserer Gemeinde

Zer-Risse-Ne Kirche
Seit dem Sommer 2018 traten sie immer
deutlicher hervor: Risse in der Leubnitzer
Kirche. Alte Risse wurden größer und neue
kamen hinzu. Obwohl im Februar 2018

Die letzten Kirchennachrichten von Leubnitz-Neuostra?!
Ja und Nein!
Sie halten wirklich die letzte Ausgabe der
Kirchennachrichten von Leubnitz-Neuostra
in der Hand. Trotzdem werden Sie auch künf-
tig alle Informationen bekommen – aus
unserer Gemeinde und darüber hinaus.
Schon seit einiger Zeit gibt es Überlegun-
gen die Kirchennachrichten der beiden
Schwestergemeinden Leubnitz-Neuostra
und Bannewitz-Kleinnaundorf zusammen-
zuführen. Ab April-Mai setzen wir diese Idee
in die Tat um. Mit diesem Schritt wird die
gelebte Gemeinschaft der letzten Jahre in
unseren beiden Schwestergemeinden ver-
tieft und wieder ein Stück konkreter. Wir
hoffen, auf diese Weise einerseits noch mehr

zusammenzuwachsen und andererseits auch
zusammen zu wachsen. Wir erfahren etwas
von der jeweils anderen Gemeinde und wer-
den so auch voneinander lernen. Vielleicht
entdecken Sie bei den Nachbarn etwas, was
Sie in der eignen Gemeinde vermisst haben.
Dann besuchen Sie gern die Nachbarn oder
probieren Sie selbst etwas Neues.
Wenn es dann soweit ist, freuen wir uns
auch über Rückmeldungen. Bitte teilen Sie
uns mit, wo Sie das Projekt „gemeinsame
Kirchennachrichten“ als gelungen und hilf-
reich empfinden. Genauso interessiert uns,
wenn Sie etwas entdecken, was noch ver-
bessert werden kann.
(Pfrn. E. Bellmann und Pfr. W.-J. Grabner)

nach jahrelangen Messungen amtlich fest-
gestellt wurde: Die Risse und die Bewegung
im Gebäude sind zurückgegangen. Offen-
sichtlich hat der heiße und trockene Som-
mer unserer Kirche arg zugesetzt. Die
Ursachen wurden und werden untersucht.
Um zu vermeiden, dass jemand zu Scha-
den kommt, wurde kurz vor Weihnachten
eine Bogenstützkonstruktion eingebaut.
Dafür sagen wir der Holzbau Ehrig GmbH
aus Sobrigau ein großes DANKESCHÖN, die
uns diesen Einbau gespendet hat. Zu unse-
ren Gottesdiensten wird derzeit mit einer
Glocke geläutet, um die Schwingungen im
Gebäude zu minimieren. Wir wissen noch
nicht genau, welche Baumaßnahmen nach
der Aufnahme der Schäden und deren Ur-
sachen folgen werden. Aber es ist sicher,
dass etwas getan werden muss. Deshalb
sammeln wir die Ausgangskollekte für die
Sanierung der Risse in unserer Kirche und
bitten Sie auch um Spenden. (WJG)
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Die Praktikantin stellt sich vor
Mein Name ist Maria Rudolph und ich wer-
de von Anfang Februar bis Mitte März in
ihrer Gemeinde ein Praktikum (bei Pfr. Grab-
ner) absolvieren. Ich wohne seit 2 Jahren in
Leipzig und studiere evangelische Theolo-
gie im 9. Semester. Geistlich beheimatet bin
ich in der Matthäusgemeinde Leipzig Nord-
Ost. In dieser engagiere ich mich in einem
Kreis junger Erwachsener und in der Kirchen-
musik. Ursprünglich komme ich aus der
Kleinstadt Geithain, welche mittig zwischen
Chemnitz und Leipzig liegt. Dort bin ich in
der Gemeinde aufgewachsen und hineinge-
wachsen und habe da auch meinen Mann
kennengelernt, mit dem ich seit 2016 ver-
heiratet bin. Ich freue mich sehr ihre Ge-
meinde kennenlernen zu dürfen und bin
besonders gespannt auf neue Begegnungen
und Gespräche. Herzlich grüßt Sie

Maria Rudolph.

Verabschiedung
Frau Wiete Zimmermann
Es wird und es wurde viel gebaut in der
Leubnitzer Kirchgemeinde. Ohne den un-
ermüdlichen Einsatz von Frau Zimmermann
wären viele Projekte undenkbar gewesen:
Kirchenbänke und Dachstuhl der Kirche,
Kanzel, Kindergarten, Kaitzer Weinberg,
Menzelgasse, Friedhofsmauer, das alte
Pfarrhaus, die Wohnungen der Gemeinde…
Ihre Aufgabe waren die Planung und Be-
aufsichtigung der Bauarbeiten,  Anträge
und Abrechnungen, auch schwierige Ent-
scheidungen im Auftrag des Bauherrn zu
treffen. Die Leitung des Bauausschusses lag
in ihrer Hand. Seit 2006 mit einer Eltern-
zeitunterbrechung war sie in der Kirchge-
meinde tätig. Am 11.11.2018 haben wir Frau
Zimmermann im Gottesdienst verabschie-
det und danken ihr für die immense Arbeit
und ihr freundliches, zupackendes Wesen.
Sie war immer da, wenn jemand gebraucht
wurde.  Wir wünschen ihr einen gelingen-
den Start in einer neuen Anstellung. Der
Kirchenvorstand hat beschlossen, dass Frau

Annette Schreiber vom 1. Januar an be-
fristet für ein Jahr in dem entsprechenden
Umfang von ca. 30 % für Bauaufgaben
angestellt wird.        Pfr. i.R. Andreas Horn

Friederike Schweitzer

Wir sagen Danke für die vielen großen und unzähligen kleinen Tätigkeiten in unserem
Pfarramt und wünschen von Herzen Gottes Segen! (JW)

„Frau Schweitzer könnten Sie mal…“ – „Mach ich.“
freundliche Auskunft in der Kaffeepause
kompetente Verwaltung des Aktenirrsinns
mal schnell ein Plakat zwischendurch
Lettisch für Fortgeschrittene und Partnergemeinde
Kaffeetrinken vorbereiten für nicht unter hundert Leute
Vorbereitung Helferschaftstreffen
Kirchennachrichten unters Volk bringen
Listen für alle Lebenslagen
…
15 Jahre Dienstjubiläum
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Kirchgeld

Wir freuen uns, dass die meisten von Ihnen
im letzten Jahr wieder ihr Kirchgeld gezahlt
haben. Wir danken sehr herzlich dafür! Es
wurden insgesamt 61.596 € eingenommen.
Es bleibt auch in diesem Jahr bei der unten
abgedruckten Kirchgeldtabelle. Wir bitten Sie,
Ihr Kirchgeld mit dem umseitig stehenden
Überweisungsträger der Kirchgemeinde zu-
kommen zu lassen. (Ihre Kirchgeldnummer
können Sie im Pfarramt erfragen.) Wenn Sie
dies gleich tun, erspart uns das die aufwen-
digen Kirchgeldbriefe. Wir bitten Sie, sich an-
hand der Tabelle selbst einzuschätzen und den
entsprechenden Betrag zu überweisen oder
im Pfarramt zu bezahlen. Maßgebend sind
dabei alle Einnahmen (netto), die jemand hat
(wie z.B. Gehalt, BaföG, Kindergeld, Wohn-
geld, Arbeitslosengeld usw.). Wollen Sie sich
die über das Finanzamt gezahlte Kirchensteu-

Kirchgeldtabelle (alle Angaben in €) (gültig seit 1.1.2004)
Kirchgeldzahlung Kirchgeldzahlung

monatliche Einnahmen (netto) monatlich jährlich
0 - 374,99 -,33 4,00

375,00 - 499,99 -,58 7,00
500,00 - 624,99 1,42 17,00
625,00 - 749,99 2,33 28,00
750,00 - 874,99 2,75 33,00
875,00 - 999,99 3,25 39,00
1.000,00 - 1.124,99 3,50 42,00
1.125,00 - 1.249,99 3,75 45,00
1.250,00 - 1.374,99 4,00 48,00
1.375,00 - 1.499,99 4,25 51,00
1.500,00 - 1.624,99 4,50 54,00
1.625,00 - 1.749,99 4,75 57,00
1.750,00 - 1.874,99 5,00 60,00
1.875,00 - 1.999,99 5,50 66,00
2.000,00 - 2.124,99 6,00 72,00
2.125,00 - 2.249,99 6,50 78,00
2.250,00 - 2.374,99 7,00 84,00
2.375,00 - 2.499,99 7,50 90,00
über 2.500,00 €/Monat: 0,3 % der jährlichen Einnahmen

er anrechnen lassen, können Sie dies auf An-
trag hin tun. Dafür muss der komplette Steu-
erbescheid des letzten Jahres vorgelegt
werden. Wir möchten an dieser Stelle noch
einmal darauf hinweisen, dass es sich beim
Kirchgeld (der Ortskirchensteuer) steuerrecht-
lich um eine Kirchensteuer handelt. Daraus
ergibt sich, dass für gezahltes Kirchgeld in
keinem Fall eine Spendenquittung bzw. Zu-
wendungsbestätigung oder dergleichen aus-
gestellt werden kann. Das gezahlte Kirchgeld
kann bei der Einkommenssteuererklärung als
Kirchensteuer und somit als unbeschränkt
abzugsfähige Sonderausgabe (§ 10 Abs. 1
Nr. 4 EstG) geltend gemacht werden. Zum
Nachweis der Zahlung dient gegenüber
dem Finanzamt bei Bareinzahlung die Ein-
zahlungsquittung, bei Überweisung der
Kontoauszug.           Friederike Schweitzer



11



12



13

Finanzen (Stand: 4.12.18

Spendenprojekte der Gemeinde
NEU! - Kirche

Baumaßnahme 1. Pfarrhaus
Stand (6.1.19): 16.661 € Ziel:15.000 €

Spendendank
Sehr herzlich danken wir für die unten
aufgeführten Spenden der letzten zwei
Monate in Höhe von:

50€ für die Gemeinde
505€ für die Kirchennachrichten
220€ für die Orgel

Stiftung Kirchgemeinde
Dresden Leubnitz-Neuostra

Zustiftungen Grundstock in den
letzten zwei Monaten: 1.700 €

Konto der Stiftung:
Bank: KD-Bank
IBAN: DE23 3506 0190 1626 8700 11
BIC: GENODED1DKD

Verwendungszweck:
Zustiftung Grundstock + Absender mit
Anschrift!

Kontoverbindungen zur Überweisung von:
n Kirchgeld:
Empfänger: Kirchgemeinde Leubnitz-Neuostra
IBAN: DE67 3506 0190 1607 0000 30
Verwendungszweck: Name und Kirchgeldnummer

n Friedhofsrechnungen und Friedhofsgebührenbescheiden:
Empfänger: Kirchgemeinde Leubnitz-Neuostra
IBAN: DE89 3506 0190 1607 0000 22
Verwendungszweck: Name, Grab- und Rechnungs- oder Gebührenbescheid-Nr.

n Spenden und sonstigen Überweisungen:
Empfänger: Kassenverwaltung Dresden
IBAN: DE81 3506 0190 1667 2090 36
Verwendungszweck: Leubnitz 0906 und Spenden- bzw. Überweisungszweck

(Bitte unbedingt angeben!)
Alle Konten bei der KD-Bank    BIC: GENODED1DKD

Die Bankverbindungen unserer Vereine...
...finden Sie auf unserer Internetseite  www.leubnitz-kirche.de unter
Gemeindeleben/Vereine und Stiftung...
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Öffnungszeiten, Adressen und Telefonnummern

Pfarramt: Altleubnitz 1, 01219 Dresden Tel.: 4 37 08 80 Fax: 4 37 08 88
Friedhofsverwaltung: Altleubnitz 1, 01219 Dresden Tel.: 4 37 08 86 Fax: 4 37 08 88

Kindergarten: Goppelner Str. 4, 01219 Dresden Tel.: 4 71 61 44 Fax: 4 66 29 58
Kindergartenleiter: Andreas Majta E-Mail: andreas.majta@evlks.de
Pfarrer: Dr. Wolf-Jürgen Grabner Tel.: 4 37 08 82

E-Mail: wolf-juergen.grabner@evlks.de Tel.: 27 56 88 50 (p)
Tobias Hanitzsch E-Mail: tobias.hanitzsch@evlks.de Tel.: 4 37 08 84
Sprechzeit der Pfarrer: nach Vereinbarung

Gemeindepädagogen: Jan Weißbach E-Mail: weissbach-dresden@arcor.de Tel.: 4 79 26 18
Luise Müller E-Mail: luise.mueller@evlks.de Tel.: 87 46 66 01
Anne Mütze E-Mail: anne.muetze@evlks.de Tel.: 30 96 90 36

Kantorin: Elisabeth Hoyer E-Mail: elisabeth.hoyer@web.de Tel.: 4 26 08 77
Kirchner/Hausmeister: Michael Pfeffing Tel.: 0173/5 91 95 38
„Flüchtlingsarbeit“: Cornelia Maas Tel.: 4 70 23 65
Internet: www.leubnitzer-kirche.de  e-mail: kg.dd_leubnitz_neuostra@evlks.de

www.kirche-bannewitz.de
Redaktionsschluss: Februar/März 2019 4. Dezember 2018

April/Mai 2019 12. Februar 2019

Pfarramt + Friedhofsverwaltung
Montag 9.00 - 12.00 Uhr Donnerstag 14.00 - 16.00 Uhr
Dienstag 10.00 - 12.00 Uhr und 15.00 - 18.00 Uhr Freitag 9.00 - 13.00 Uhr
Mittwoch (ganztägig) und Donnerstag vormittags geschlossen!

Friedhof
Oktober - März 7.00 Uhr bis zum Einbruch der Dunkelheit (max. 16.30 Uhr)
Bei Schnee- und Eisglätte erfolgt das Begehen auf eigene Gefahr!


